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Allgemeine Gebete
Gebet des Trommlers

Merkt auf, o ihr Menschen!
Merkt auf den Trommler aus altem Ursprung:
Er ist erregt,
hat sich bereitet vor Gott –
vor dem Freund-auf-den-wir-uns-stützen-und-nicht-fallen,
vor der Schöfpung-aller-Dinge, hört sein Gebet!

Du-Freund-auf-den-wir-uns-stützen-und-
nicht-fallen- wir rufen dich an!
Mächtiger König, wir rufen dich an!
Du-unergründlicher-Ursprung, wir rufen dich an!
Du-Schöpfer-und-Spender-ewigquellender-Wasser,

wir rufen dich an!
Wir rufen dich an, du-Ende-der-Tage!
Darum komm, komm, komm!

Du-Korb-der-nicht-leer-wird,
du, den wir rufen in Zeiten der Not;
du Prekese-Frucht, Freund-der-uns-speist,
du, den wir spüren zu Haus in der Fremde,
ohne dich – nichts, nichts können wir tun.
Darum bitten wir, komm, komm, komm!

Du bist heilig, heilig, heilig!
Du Heiliger – gib uns deinen reichen Segen!
Lass unsere Gemeinschaft gut für uns sein.
Unser Flehen hat er schon gehört.
Unser Bitten hat er schon erhört.
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